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•Studiengang Lebensmittelmanagement

•Schwerpunkte: Rohstoffe, Verfahrenstechnik, Biotechnologie, 
Marketing, Vertrieb, Management, Unternehmensführung, 
Produktentwicklung, Innovationsmanagement

Motivation & Fragestellung

•Nicht nur für Lebensmittel habe ich eine Passion, auch branchenunabhängig brenne ich für 
Entrepreneurship, Innovation und den Startup-Spirit. Deshalb war klar: meine Bachelorarbeit 
muss diese beiden Themen aufgreifen. „Nackte“ Statistiken über den Startup Markt und die 
Geschehnisse findet man reichlich. Ebenso allgemeine und auch branchenspezifische Literatur 
über Businesspläne, Unternehmensgründung und alles, was dazugehört. Im Lebensmittel-
sektor vermisst man dies zuweilen. Untersuchungen/Literautur, die gezielt die Einflussfaktoren 
für Erfolg und Misserfolg von Food Startups beleuchten, gibt es kaum. Die Thesis soll Teile 
dieser  "Lücke" schließen und somit war die übergeordnete Forschungsfrage gefunden:

•Gibt es Aspekte bei der Anwendung von Methoden und Tools zur Erstellung des Business Plans 
und beim Business Modelling, die speziell für Existenzgründer in der Food-Branche zu 
berücksichtigen sind?

Ziele

•Durch den Abgleich der Erkenntnisse aus den eigenen Erhebungen, mit bereits bekannten 
Planungs- und Steuerungsinstrumenten, soll eine Handlungsempfehlung für Gründer im 
Lebensmittelbereich entstehen. Das Ergebnis dieser Arbeit soll etwas Bereicherndes für die 
Praxis schaffen und einen Mehrwert für zukünftige & bereits aktive Food-Entrepreneure bieten!

Das Gespräch

Ganz klar: wer etwas für die Praxis schaffen will, braucht Input aus der Praxis.                
Zur Beantwortung der Forschungsfrage benötige ich deshalb ihre Expertise!

Ethik: 

Vertrauen, Respekt, Diskretion und Anonymität als 

persönlicher Anspruch und schriftlich versichert.

Zielgruppe: 

Namhafte Inkubator & Accelerator, erfahrene Investoren 

sowie erfolgreiche Gründer und Gründer mit Misserfolgen.

Dauer & Methode:

Ihre Zeit ist wertvoll , das Gespräch soll nicht länger als 60 Minuten dauern. Es 
wird ein offenes Interview mittels Leitfaden, kein starrer Fragebogen.


